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GOTTESDIENSTE
Am Sonntagmorgen für Kinder und 
Teenager: Kinderhüeti, Rägeboge-
land, Abenteuerland, Ready-X. 

Sonntag, 1. September 
10/19.07 Uhr, Sozialdiakon 
Reto Gloor, im Anschluss 
«Hörendes Gebet»
Sonntag, 8. September 
> 10 Uhr-Festgottesdienst, 
Pfarrer Matthias Pfaehler 
und Dominik Reifler, mit 
anschliessendem Apéro 
> 19.07 Uhr, 707 Worship-
Gottesdienst, Phillipp Zahn
Samstag, 14. September 
19 Uhr, Jugendgottesdienst – 
Checkpoint, der Jugend
gottesdienst von Jugend
lichen für Jugendliche
Sonntag, Dank-, Buss- und 
Bettag, 15. September 
10/19.07 Uhr, mit Abendmahl, 
Pfarrer Dominik Reifler 
Sonntag, 22. September 
> 10/19.07 Uhr, Pfarrer  

Matthias Pfaehler 
> 17 Uhr, Pilotprojekt, Pfarrer 
Matthias Pfaehler, Infos: 
https://gellertkirche.ch/ 
gottesdienste
Sonntag, 29. September 
10/19.07 Uhr, cand. theol. 
Fabian Busch

WEITERE ANLÄSSE
Caffè Piazza an Quartier-
flohmarkt und Bring-und-
nimm-Aktion. Sonntag, 
1. September, 11–17.30 Uhr, 
Christoph-Merian-Platz
Festwoche 60 Jahre  
Gellertkirche.  
Dienstag bis Sonntag,  
3.–8. September, Gellert
kirche. Programm und Infos: 
www.gellertkirche.ch/60
Summerbistro. Dienstag  
bis Samstag, 3.–7. September, 
ab 15 Uhr, Kirchplatz. Bei  
trockenem Wetter. 
Seniorennachmittag.  
Donnerstag, 12. September, 
14.30 Uhr, Raum David

Unentgeltliche Rechts
auskunft. Freitag, 13. Sep-
tember, 19.15 Uhr, bitte  
Hintereingang der Kirche 
benützen, Sie werden abge-
holt. Dr. Dieter Schlumpf, 
Advokat und Notar
Missionsgebet.  
Samstag, 14. September, 
10 Uhr, Raum Magdalena
Spatzensingen. Dienstag, 
17. September, 9.30 Uhr, 
Raum David. Kleinkinder von 
0 bis 3 Jahren in Begleitung 
einer erwachsenen Person
Sisterhood. Workshop  
«Blumiger Loop». Donners-
tag, 19. September, 19–22 Uhr, 
Gellertkirche, Anmeldung
Pension mit Vision.  
Samstag, 21. September, 
9–17.30 Uhr, Gellertkirche. 
Seminartag für Menschen  
von 55 bis 70 Jahren. Kosten 
Fr. 50.–p. P./ Fr. 80.– Ehepaare, 
Anmeldung bis 14. September
Treffen der jungen 
Erwachsenen.  

Samstag, 21. September, 
18.30 Uhr, Raum David
Manalive. Montag,  
23. September, 19.30 Uhr,  
Gellertkirche
Pensioniertentreff für 
Männer. Donnerstag,  
19. und 26. September, 9 Uhr,  
Raum Petrus 
Gellertbörse. Kinderkleider 
und Spielsachen. Mittwoch, 
25. September, 9–15 Uhr,  
Gellertkirche. Vormittags mit 
Caffè Piazza und  
Kinderhüeti-Angebot

REGELMÄSSIGE 
ANLÄSSE
(ausser in der Festwoche)
Sport im Park – für Frauen. 
Mittwochs, 9 Uhr,  
Schwarzpark
Gemeindegebet. Donners-
tags, 6.30 und 18.30 Uhr, 
Raum David. Freitags, 10 Uhr, 
Raum Magdalena

www.gellertkirche.ch

JUBILÄUM 
Die Gellertkirche 
feiert ihren  
60. Geburtstag! 
Jubiläumsfestwoche 3.–8. Septem-
ber. Unter der Woche erwarten euch 
folgende Programmpunkte: Erweiter-
tes «Summerbistro», Grillabende, 
Konzerte, Kino unter freiem Himmel, 
Foodstände, Festgottesdienst mit 
Apéro, Geschichten zur Gellertkirche, 
Chorauftritt. Kinderprogramm und 
Hüpfburg, Caffè Piazza, Talk mit Ruedi 
Josuran. Programm und Infos über das 
geplante Fest finden sich auf unserer 
Website www.gellertkirche.ch/60.

ALPHALIVE 
Den christlichen 
Glauben entdecken
Ab 13. September, freitags, 19 Uhr. 
Alphalive ist eine hervorragende  
Möglichkeit, den christlichen Glauben 
zu entdecken! Vielleicht sind Sie selbst 
interessiert oder haben Freunde  
und Bekannte, die die Grundlagen des 
christlichen Glaubens kennen lernen 
möchten? (Sie können sie auch beglei-
ten.) 

Die Alphalive-Treffen finden frei-
tagabends von September bis Dezem-
ber statt und starten jeweils mit einem 
feinen Znacht! Mehr Infos und Anmel-
dung auf unserer Website.

MÜNSTER

GOTTESDIENSTE
Kirchenkaffee anschliessend an den 
Gottesdienst in der Hofstube, 
Bischofshof, ausser Schulferien und 
nach Abendmahlsgottesdiensten.

Sonntag, 1. September 
> 10 Uhr, Gottesdienst, Müns-
ter, Pfarrerin Caroline Schröder 
Field (Liturgie), Richard Bres-
lauer, jüdischer Theologe (Pre-
digt), Basler Münsterkantorei 
> 19.30 Uhr, Abendgottes-
dienst am Münster, Niklaus-
kapelle, Kreuzgang, Pfarrer 
Hieronymus Christ
Sonntag, 8. September 
> 10 Uhr, Gottesdienst, Müns-
ter, Pfarrer Lukas Kundert,  
im Anschluss Segensgebet 
> 19.30 Uhr, Abendgottes-
dienst am Münster, Niklaus-
kapelle, Kreuzgang, Pfarrer 
Franz Christ
Samstag, 14. September 
11 Uhr, Kinderkirche Müns-
ter, Gemeindesaal, Bischofs-
hof. Einmal im Monat eine 
Stunde, für Kinder ab 6 Jah-
ren. Mit Geschichten aus den 
Evangelien, es wird gesungen, 
gebastelt, gespielt. Pfarrerin 
Caroline Schröder Field mit 
Susanne Wellstein und ande-
ren Freiwilligen
Sonntag, 15. September 
> 10 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl am Eidgenössi-
schen Dank-, Buss- und  
Bettag, Münster, Pfarrerin 
Caroline Schröder Field 
> 19.30 Uhr, Abendgottes-
dienst am Münster mit Abend-
mahl, Niklauskapelle, Kreuz-
gang, Pfarrer Stefan Berg
Sonntag, 22. September 
> 10 Uhr, Erntedank-Fami-
liengottesdienst, Münster, 
Pfarrerin Caroline Schröder 
Field, anschliessend um 
11 Uhr, Teilete im Münster-
saal, Bischofshof 
> 18 Uhr, Taizé-Gebet, Münster 
> 19.30 Uhr, Abendgottes-
dienst am Münster, Niklaus-

kapelle, Kreuzgang, Pfarrer 
Luzius Müller

VESPER
Samstags, 16.30–17 Uhr, Münster, 
17 Uhr Vesperblasen vom Turm, 
Bläser des Stadtposaunenchors

31. August, Vesper, Pfarrerin 
Caroline Schröder Field und 
Vikar Jonas Meier, Basler 
Münsterkantorei
7. September, Vesper,  
Pfarrer Luzius Müller
14. September, Ökum. Bet-
tagsvesper beider Basel, Pfar-
rerin Caroline Schröder Field, 
Pfarrer Sven Büchmeier, 
anschl. Apéro Hofstube im 
Bischofshof, Rittergasse 1
21. September, Ökum. Ves-
per, Pfarrerin Caroline Schrö-
der Field (ERK) und Kaplan 
José-Lucien Monemo,  
St. Marien (RKK)

ALTERSZENTRUM  
ALBAN-BREITE
Kapelle im Alterszentrum,  
Zürcherstrasse 143

Donnerstag, 26. September 
10.45 Uhr, Pfarrerin Caroline 
Schröder Field

ANDACHTEN
Morgengebet. Montag bis 
Freitag, 7.05–7.25 Uhr, Katha-
rinakapelle, Kreuzgang
Mittagsgebet. Montag bis 
Freitag, 12–12.20 Uhr, Münster
Abendgebet. Montag, Diens-
tag, Donnerstag, Freitag, 
19–19.30 Uhr, Gebetsort Müns-
terplatz 13, Münsterhüsli

WEITERE ANLÄSSE
Der Basler Bischofshof – 
Der verborgene Palast am 
Münster. Samstag, 
31. August, 11.15 Uhr, Münster, 
Anmeldung: www.erk-bs.ch/
sonderfuehrungen, Kosten:  
Fr. 20.–, Treffpunkt und 
Bezahlung beim Münsterkiosk
Orgel. Punkt 12. Samstag, 
31. August, 7., 14. und 21. Sep-
tember, 12 Uhr, Münster, 

www.basler-muenster
konzerte.ch
Kurzführung. Samstag, 
31. August, 7., 14. und 21. Sep-
tember, 14.30 Uhr, Münster
TrauerCafé. Samstag, 
31. August, 17.30 Uhr, 
Bischofshof, Pfarrerin Caro-
line Schröder Field und Dr. 
Christoph Ramstein (Arzt). 
Das TrauerCafé ist ein seel-
sorgerliches Angebot für 
Menschen in Trauer. Hier 
darf sich Ihre Trauer ausdrü-
cken. Man darf erzählen, sich 
mitteilen, zuhören, schwei-
gen, sich Zeit lassen. Es ist 
keine Anmeldung nötig
Music Meets Münster. Sonn-
tag, 1. September, 18 Uhr, 
Münster, Podiumsgespräch mit 
Anna Schmid, Direktorin des 
Museums der Kulturen, und 
Münsterpfarrerin Caroline 
Schröder Field, Moderation: 
Sandra Rudin-Förnbacher, 
OYENGA Gospelchor am 
Münster, Leitung: Oliver Rudin 
Gemeindegebet. Donners-
tag, 5. September, 15.30 Uhr, 
Katharinakapelle, Kreuzgang
Offenes Singen über Mit-
tag. Freitag, 6. September, 
12.30 Uhr, Münster
Projektnachmittag. Freitag, 
6. September, 14 Uhr, 
Bischofshof. Für Jugendliche 
der 6. und 7. Klasse. Treff-
punkt ist der Eingang des 
Basler Münsters um 14 Uhr. 
Auch Freundinnen und 
Freunde sind herzlich will-
kommen. Für den Anlass ist 
eine Anmeldung an jugendar-
beit.muenster@erk-bs.ch, 
erforderlich. Die Teilnahme 
ist gratis
Jugendprojekt Münster
gemeinde. Freitag, 6. Sep-
tember, ab 17 Uhr besucht die 
Jugend am Münster im Rah-
men eines Jugendprojekts der 
Gesamtmünstergemeinde die 
Gellertkirche
Seniorennachmittag Engel-
gasse. Mittwoch, 11. Septem-

ber, 14.30 Uhr, Alterssiedlung 
der Münstergemeinde. Mit 
Pfarrer Franz Christ und 
musikalischen Beiträgen des 
Grundkurses der Knaben
kantorei Basel, ein literarisch-
theologischer Nachmittag 
über eine Kindheitserinne-
rung Goethes. Austausch bei 
Kaffee und Kuchen. Keine 
Anmeldung nötig
Internationales Orgelkon-
zert im Basler Münster. 
Sonntag, 15. September, 
18 Uhr, Münster, www.basler-
muensterkonzerte.ch
Singin’ English. Mittwoch, 
18. September, 18 Uhr,  
Niklauskapelle, Kreuzgang. 
Pfarrerin Caroline Schröder 
Field und Johannes Fankhau-
ser (Klavier) stellen Hymnen 
aus dem Gesangbuch der Uni-
ted Methodist Church vor – 
gerne zum Mitsingen und 
ohne Anmeldung. Jeweils von 
18 bis 18.30 Uhr
MüMü (Frauen lesen die 
Bibel). Freitag, 20. Septem-
ber, 9.30 Uhr, Bischofshof, 
Kontakt: Sophie Perret 
061 481 56 85
Gemeindegebet. Freitag, 
20. September, 20 Uhr, Hof
stube, Bischofshof
Elternchor, Chorprobe. 
Mittwoch, 25. September, 
18.30 Uhr, Hofstube, 
Bischofshof
Freitagstreff für Jugend
liche nach der Konfirma-
tion. Freitag, 27. September, 
20 Uhr, Jugendraum, Augus-
tinergasse 11, Kontakt: Britta 
Pollmann, Jugendarbeit.
Muenster@erk-bs.ch

KONTAKT
Kirchgemeinde Münster: 
Basler Münster, Münster-
platz. Kontakt: Sekretariat, 
Rittergasse 3, 061 277 45 59, 
sekretariat.muenster@erk-bs.ch

www.baslermuenster.ch 
www.erk-bs.ch

ANMELDUNG PROJEKTNACHMITTAGE 

Wir entdecken …
… das Basler Münster und Orte anderen Glaubens. Wir machen Aktionen und 
Ausflüge zu den Themen Umwelt, Religion und unserer bunten Gesellschaft. An 
vier Nachmittagen im neuen Schuljahr sind Schülerinnen und Schüler der 6. und 
7. Klasse eingeladen mitzumachen, unabhängig von ihrer Religion, Konfession 
oder ob sie getauft sind oder nicht. Treffpunkt ist das Hauptportal des Basler 
Münsters. Wann? Am Donnerstag, 6. September, findet der erste Projektnach-
mittag statt. Weitere folgen am 8. November, 21. März und 9. Mai jeweils freitags 
von 14 bis 17 Uhr. Die Teilnahme an den Projektnachmittagen ist kostenlos, eine 
Anmeldung erforderlich. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.baslermuenster.ch/
kirchliches-leben/jugendliche/kirchlicher-unterricht/projektnachmittage 

 MUSIC MEETS MÜNSTER 
Wenn die Herkunft (k)eine Rolle spielt
Kunst inspiriert. Kunst verbindet. Nicht selten wirkten Werke noch lange 
nach, produzierten Nachahmer oder provozierten Gegenströme. Nicht 
erst seit dem Urheberrecht wird daher die Frage diskutiert, wem Kunst 
gehören darf, welche Besitzaneignung legitim ist und welche nicht. Bei 
Music meets Münster diskutieren Anna Schmid, Direktorin des Muse-
ums der Kulturen, und Caroline Schröder Field, Münsterpfarrerin, unter 
der Leitung von Sandra Rudin-Förnbacher über die Fragen der Herkunft, 
des Besitzes, der Geschichte und des Werts von Kulturgütern. Leitung 
Oyenga Gospelchor am Münster Basel, Oliver Rudin. 

Sonntag, 1. September, 18 Uhr, im Münster. Anschliessend Apéro 
und Austausch im Münstersaal. Eintritt frei, Kollekte

GEMEINSAM FEIERN 

Erntedankfest –  
Gott sein Dank
Am Sonntag, 22. September, feiern wir Erntedank mit einem Familiengottes-
dienst um 10 Uhr im Münster und anschliessender Teilete im Münstersaal. Den 
Gottesdienst gestalten Pfarrerin Caroline Schröder Field und Religionslehrerin 
Karin Bolatzki mit vielen Kinderndes Primarschulhauses Sevogel. Damit es auch 
dieses Jahr wieder einen wunderbaren Gabentisch und eine reichhaltige Teilete 
gibt, bitten wir alle Gemeindemitglieder, Früchte, Gaben vom Feld, süsses oder 
salziges Gebäck zum Gottesdienst mitzubringen. Wir freuen uns auf ein frohes 
Miteinander von Eltern, Kindern und der Gemeinde. 

Weitere Informationen: www.baslermuenster.ch/kirchliches-leben/jugend-
liche/erntedank. Freiwillige Helferinnen und Helfer melden sich bitte gerne bei 
Britta Pollmann: jugendarbeit.muenster@erk-bs.ch.
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ALBAN-ARBEIT | KIRCHE KREATIV
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KIRCHE KREATIV
Sonntag, 22. September, 
18 Uhr, Kulturkirche Paulus 
Basel. Thema: «Mutig zwei-
feln – mutig glauben», Pfarrer 
Beat Rink, Predigt und Poesie 
– Viviane Herzog, Bilder – 
Olga Ponomareva, Cello – 
Susanne Hagen & Crescendo, 
Angaben unter Vorbehalt. 
Aktuelle Angaben: 
www.kirchekreativ.ch

PAULUSKIRCHE
Sonntag, 1. September,
18 Uhr, Gottesdienst mit Ein-
setzung des neuen pastoralen 
Mitarbeiters Matthias Koch 

Sonntag, 8. September
18 Uhr, Predigt Beat Rink; 
gemeinsamer Gottesdienst 
mit Basileia Vineyard
Sonntag, 15. September
Kein Gottesdienst; Gemeinde-
Weekend der Alban-Arbeit 
Sonntag, 29. September
18 Uhr, Predigt Matthias Koch

ALBAN-ARBEIT
Mittwoch, 28. September
19 Uhr, o�ener Gemeinde-
abend zusammen mit Basileia 
Vineyard Basel mit «Bring & 
Share»-Bu�et in der Para-
dieskirche Binningen (Weid-
weg 8). www.albanarbeit.ch

ALBAN-ARBEIT/KIRCHE KREATIV
Gott loben – gemeinsam
feiern – dem Nächsten dienen 

So das Motto der Alban-
Arbeit in Basel, einer 
freikirchlich organsier-
ten Gemeinde mit engen 
Beziehungen zur Evan-
gelisch-reformierten 
Kirche Basel-Stadt. In 
den Gottesdiensten und 
Events der Alban-Arbeit 
spielt das Gotteslob 
(Neudeutsch: Worship) 
eine zentrale Rolle. Ein 
Vers aus den Psalmen – 
«Ich will dem Herrn sin-
gen mein Leben lang 

und meinen Gott loben, solange ich bin» – spielt dabei als 
«Regieanweisung» eine wichtige Rolle. Wenn Menschen 
jubeln, dann feiern sie auch. Und dieses Feiern hat einen 
Grund: Gott schenkt Zukunft und Ho�nung, sich auf das 
grosse Fest am Ende der Zeit zu freuen, von welchem 
Jesus erzählt hat. Die Festfreude möchte die Alban-
Arbeit aber teilen. Nach dem Prophetenwort «Suchet der 
Stadt Bestes» möchten wir den Menschen Gutes tun, die 
Gott uns als Gemeinschaft und als Einzelpersonen anver-
traut hat. Die nächste Gelegenheit, mitzufeiern, bietet 
sich am Sonntag, 1. September, um 18 Uhr in der Kultur-
kirche Paulus. P FA R R E R  M AT T H I A S  M I T T E L B AC H 

ST. JAKOB

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 1. September
Dominik Grütter
Sonntag, 8. September
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag 15. September
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 22. September
Pfarrer Stefan Burkhalter

ANLÄSSE
Gemeindegebet. 
Freitag, 27. September, 18 Uhr
Von Frau zu Frau. Donners-
tag, 5. September, 14.30–17 Uhr

KONTAKT
Pfarrer Stefan Burkhalter 
stefan.burkhalter@erk-bs.ch 

www.st.jakobskirche.ch

WERKE UND SPEZIALPFARRÄMTER

SPITALSEELSORGE
PSYCHIATRISCHE 
UNIKLINIK
Gottesdienste, jeweils 10 Uhr, 
Ökumenisches Zentrum

Sonntag, 1. September
reformiert
Sonntag, 8. September
katholisch
Sonntag, 15. September
reformiert
Sonntag, 22. September
katholisch
Sonntag, 29. September
reformiert

UNIVERSITÄTSSPITAL
Sonntag, 10 Uhr, ökumenischer 
Gottesdienst, Kapelle im Klinikum 
2, 2. Stock, Eingang Petersgraben 4

MOBILE SEELSORGE 
Palliative Care. Seelsorgerliche 
Begleitung und spirituell-religiöse 
Unterstützung: 061 319 75 00 

www.palliative-bs-bl.ch

BIBEL AM TELEFON
Das Wort für deinen Tag. 
Telefon 061 262 11 55  oder 
www.telebibel.ch 
SRF-Radiopredigt. Jede Woche 
neu unter Telefon 032 520 40 20

www.basler-bibelgesellschaft.ch

STADTMISSION 
KLEINHÜNINGEN
Giessliweg 58, 061 321 12 12

Mittagstisch und Hausauf-
gabenhilfe. Montag bis Freitag, 
mit Anmeldung
Spieltre�. Dienstag–Freitag, 
13.30–17 Uhr, ohne Anmeldung
Mutter-Kind-Morgen. Mütter 
und Kleinkinder spielen, singen, 
basteln und lernen nebenbei 
Deutsch, dienstags, 9–10.30 Uhr, 
ausser in den Schulferien
O�ener Spieltre�. 
Montag, Dienstag, 15–17.45 Uhr, 
Matthäuskirche, Untergeschoss, 
hinterer Eingang, 061 321 12 12

KONTAKT
Sekretariat, Vogesenstr. 28, 
4056 Basel, 061 383 03 33
www.stadtmissionbasel.com

SONNTAGSZIMMER
Matthäuskirche, Feldbergstrasse 81, 
4057 Basel. Jeden Sonntag steht die 
Matthäuskirche durchgehend für alle 
Menschen o�en, die Gemeinschaft, 
Gespräch, Essen und Trinken, Gebet 
und aktives Mitgestalten suchen. 

Sonntagszimmer:
o�en von 8 bis in die Nacht. 

Nachmittagsprogramm Nordic Walking 
mit Doris.

KONTAKT
Thawm Mang, 076 508 05 20, 
thawm.mang@erk-bs.ch 

www.sonntagszimmer.ch

DIE HERRNHUTER
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 15. September
10 Uhr, Predigtgottesdienst, Pfarrer 
Frieder Vollprecht, gleichzeitig 
Kindergottesdienst

WEITERE ANLÄSSE
Jahrestre�en der Herrnhuter 
Brüdergemeine in der Schweiz 
(Fête de Montmirail). Freitag, 6., 
bis Sonntag, 8. September
Sonntagsbegrüssungsfeier mit 
anschliessendem Nachtessen. 
Samstag, 28. September, 18 Uhr, 
Pferrer Frieder Vollprecht

KONTAKT
Herrnhuter Sozietät Basel,
Zinzendor«aus, 
Leimenstr. 10, 061 272 74 12,
vollprecht@herrnhuter.ch

www.herrnhuter.ch

KOMMUNITÄT  
DIAKONISSENHAUS
GOTTESDIENSTE
Freitag-Vespergebet zum 
Arbeitswochenschluss. 
Wöchentlich, 17 Uhr
Gottesdienst. Sonntag, 1., 8. und 
29. September, jeweils 9.30 Uhr; 

SPITALSEELSORGE

Vom Segen des Zuhörens

Die Pflege erzählt von einem 
Patienten, der bald sterben 
werde. Er selbst sei nicht 
mehr ansprechbar, aber seine 
Frau sei viel bei ihm. Sie lehne 
alle Hilfsangebote ab, wirke 
aber überfordert: Ob ich 
vorbeischauen könnte? Ja, ich 
könnte vorbeischauen, aber ob 
die Frau ein Gespräch mit mir 
wünscht, müssen wir ihr über-
lassen. 

Ich mache mich auf den Weg 
zum Patientenzimmer und bin 
etwas unsicher: Wen werde 
ich dort antre�en? Wird mein 
Gesprächsangebot angenom-
men? Was kann ich als Seel-
sorger in dieser Situation tun?

Ich klopfe an und trete ein. 
Der Patient liegt im Bett. Er 
reagiert nicht mehr auf mich. 
Neben ihm am Bett sitzt seine 

Frau. Ich stelle mich der Frau 
vor, sage, dass mich das Pfle-
gepersonal kurz informiert 
habe, und frage, ob ich mich 
zu ihnen setzen darf. Sie 
schaut mich an und weist auf 
einen Stuhl. Wir sitzen eine 
Weile still da. Dann frage ich: 
«Wie geht es?» Sie beginnt zu 
erzählen: von der akuten 

Verschlechterung des Gesund-
heitszustandes ihres Mannes, 
von der Krankheit, die schon 
lange bestehe, von ihrer Ehe, 
wie sie sich spät kennen 
gelernt hätten, von ihrer 
Arbeit, dass ihre Chefin sehr 
verständnisvoll sei, vom 
bevorstehenden Tod ihres 
Mannes. Ich höre der Frau 
eine Dreiviertelstunde 
aufmerksam und einfühlsam 
zu, ohne selbst viel zu sagen. 
Seelsorge bedeutet oft, 
Menschen zuzuhören, sie in 
Ruhe erzählen zu lassen. Am 
Ende frage ich: Kann ich als 
Pfarrer etwas für sie tun? Sie 
schaut mich unsicher an. «Soll 
ich für sie und ihren Mann 
einen Segen sprechen?» – «Ja, 
bitte.» 

LU Z I U S  M Ü L L E R , 

S E E L S O R G E R  A M  S T. - C L A R A S P I TA L 

Sonntag, 15. September, Bettag, 
kein Gottesdienst
Festgottesdienst in der Dorf-
kirche Riehen. Sonntag, 
22. September, 10 Uhr

REGELMÄSSIG
Lädeli. Geö�net: Mo bis Sa, 
8–11.30 Uhr und 13.30–17 Uhr
Café. Geö�net Di bis Do und Sa, 
13.30–17 Uhr; Fr, 13.30–16.30 Uhr
«Der konkrete Himmel». Aus-
stellung mit Werken von Ada Ruf, 
geö�net bis 18. Oktober, jeweils 
Mo bis Sa, 8–11.30 Uhr und 
13.30–17 Uhr

WEITERE ANLÄSSE
Klosterdor�est: 172. Jahresfest 
der Kommunität Diakonissen-
haus Riehen. Festtag auf dem 
Areal der Kommunität. Sa, 21. Sep-
tember, 10–17 Uhr. Festgottesdienst 
mit Abendmahl in der Dor®irche 
Riehen, So, 22. September, 10 Uhr
Meditative Harfenmusik. Zuhö-
ren und stille werden vor Gott. 
Kapelle im Mutterhaus der Kom-
munität. Sr. Brigitte Arnold. Di, 
24. September, 17–17.30 Uhr
Tikvah Ministries Schweiz. 
Diverse Kurse; Informationen/Aus-
kunft: www.tikvah-ministries.ch

KONTAKT
Kommunität Diakonissenhaus 
Riehen, Schützengasse 51, 
Riehen, 061 645 45 45, 
gaeste@diakonissen-riehen.ch, 
sekretariat@diakonissen-riehen.ch

www.diakonissen-riehen.ch

HUUS AM BRUNNE 
EL RO‘I
Klingentalgraben 35, 061 331 63 78. 
Geschlossen bis 5. März

Morgengebet. Montag bis Freitag, 
7.30 bis 8 Uhr 
Abendgebet. Montag, Mittwoch, 
Freitag, 18 bis 18.30 Uhr
Stilles Gebet. Montag, ab 17 Uhr
Abendmahlsgottesdienst. Jeden 
Donnerstag, 19 Uhr, mit Imbiss 
Stille individuell. Zimmer für 
Einzelgäste auf Anfrage
Meditationsgruppe. Jeden Mitt-
woch, 19.30 bis 20.30 Uhr

Geistliche Begleitung. Auf 
Anfrage
Gartenka�ee. 15 bis 17 Uhr, jeden 
Mittwochnachmittag bei uns im 
Garten

SPEZIELLE ANLÄSSE
Oasentag: Bibel getanzt. Sams-
tag, 14. September, 9.30 bis 17 Uhr, 
«Wollt auch ihr weggehen?»
Oasentag: Achtsames Bewegen. 
Samstag, 21. September, 9.30 bis 
17 Uhr, «Sei gut zu deinem Körper, 
damit deine Seele gerne darin 
wohnt» (Teresa von Avila)
Bibel getanzt. Mittwoch, 18. Sep-
tember, 19 bis 20.30 Uhr, Matthäus-
kirche
Shabbatfeier. Freitag, 20. Septem-
ber, 19 bis circa 21.15 Uhr, mit Ele-
menten aus der jüdischen Tradi-
tion, Impuls und Abendessen

www.huus-am-brunne.ch

CHIESA EVANGELICA
CULTI
Tutte le domeniche, ore 10 nella Niklaus-
kapelle della Cattedrale

1 settembre, 
Pastore Christian Gysin
8 settembre
Pastore Christian Gysin
15 settembre
Pastore Christian Gysin, Culto con 
Santa Cena
22 settembre
Pastore Christian Gysin
29 settembre
Pastore Luca Ghiretti

VERSETTO DEL MESE
«Sono io soltanto un Dio da vicino», 
dice il SIGNORE, «e non un Dio da 
lontano?» (Geremia 23, 23)

ATTIVITÀ
Unione Femminile. Martedì, 10 set-
tembre, nei locali della Zwingli-
haus, Gundeldingerstrasse 370, alle 
ore 14.30

CONTATTO
Pastore Christian Gysin, 
061 322 20 62
chiesa.evangelica@erk-bs.ch

www.voceevangelica.ch

CULTES
L = St-Léonard, Leonhardskirchplatz
C = Centre, Holbeinplatz 7

Dimanche 1er septembre, 10h, 
L: culte avec Cène, Michel Cornuz
Dimanche 8 septembre
10h, L: culte, Michel Cornuz
Dimanche 15 septembre, 
Jeûne fédéral, 10h, L: culte 
intergénérationnel avec Cène, 
Paul Schalck et Céline Hauck
Dimanche 22 septembre
10h, L: culte, Paul Schalck
Dimanche 29 septembre, 
journée panafricaine,
10h30, L: culte Suzanne Schild 
et di�érents intervenants

AGENDA
Etudes bibliques sur la 1re épître 
aux Tessaloniciens. L’occasion 
d’évoquer la vie trépidante de 
l’apôtre, ses célèbres voyages missi-

onnaires, mais aussi d’entendre 
les témoignages, indirects, de 
communautés chrétiennes naissan-
tes, près de deux décennies après 
la mort de Jésus. Dates : 
jeudis 22 août, 12 septembre et 
26 septembre à 18h à Leonhards-
kirchplatz 11.
Dimanche 15 septembre, culte 
intergénérationnel avec partici-
pation de l’ensemble Belébon. 
Nous nous associons au projet de 
«œco – Églises pour l’environne-
ment» sur le thème «Biodiversité – 
don de Dieu» Après culte avec la 
traditionnelle tarte aux pruneaux.

CONTACT
Secrétariat de l’Église française, 
061 270 96 66, 
eglise.francaise@erk-bs.ch

www.eglise-francaise.ch

GEDANKE ZU LUKAS 22, 36
«Wer nichts hat, verkaufe sein 
Kleid und kaufe ein Schwert»
Ein rätselhaftes Jesuswort, kurz vor seiner Verhaftung 
gesprochen. Es ist sicher bildhaft zu verstehen, denn ein paar 
Augenblicke später wird er seinem Petrus den Gebrauch des 
Schwertes verbieten. Was aber meint er damit? Seine Jün-
ger haben ihn auch nicht verstanden; sie wollen ihm zeigen, 
dass immerhin zwei Schwerter vorhanden seien – er aber 
winkt ab (V 38). Wenn er hier vom Schwertkaufen spricht, 
dann meint er einen Kampf, zu dem man sich nicht mit 
Schwertern bereit machen kann. Aber ein Kampf ist es den-
noch – der Kampf, bei Jesus zu bleiben, durch alles hindurch, 
was jetzt kommt an Kreuz und Leiden bis ans Ende der Welt. 
Ein Schwert haben ist jetzt nötiger als ein Gewand, Kämp-
fen wichtiger als Warmhaben. Und er durchschaut seine 
Jünger: sie möchten es gerne warmhaben bei ihm, sie suchen 
Nestwärme. Sie schlafen ein, sie flüchten ins Träumen – aber 
jetzt sollten sie wach sein, bereit zum Kampf. Jetzt sollten 
sie «ihr Kleid verkaufen», auf Warmhaben und Schönhaben 
verzichten. Aber sie verstehen ihn nicht, und auch wir haben 
ihn in diesem Punkt immer wieder missverstanden. Und 
darum hat es der Feind so leicht, uns auseinanderzutreiben, 
von Jesus wegzujagen, gerade wenn’s draufankäme, gerade 
im Ernstfall, wo es gälte zu widerstehen. Das ist diese Gefahr 
für die Gemeinde: Unsere Vorliebe fürs Warmhaben, unser 
Hang zum christlichen Idyll. Diese Zeit ist längst vorbei, aber 
wir trauern ihr noch nach und klammern uns noch immer 
daran, und merken nicht, dass dies uns unfähig macht zum 
Kampf, der uns heute verordnet ist. «Verkaufe das Kleid und 
kaufe ein Schwert.» I H R  P FA R R E R  S T E FA N  B U R K H A LT E R 

CONCERT SPIRITUEL
Hymnes hybrides
Rencontre entre la culture islamique et la musique chrétienne du 
Moyen Âge. Ozan Karagöz est né en Turquie et s’est passionné pour 
la musique occidentale du Moyen Âge. Il est familier de la poésie 
soufie, de la langue coranique et des mélodies populaires de l’Islam 
turc. Son expérience et ses études à la Schola Cantorum de Bâle lui ont 
permis d’acquérir une fine connaissance de la liturgie chrétienne, 
des techniques de compositions de l’École Notre-Dame, des genres 
musicaux qui y ont vu le jour. Avec quelques musiciens formés à la 
Schola de Bâle, il interprétera la musique de Paris au XIIIe siècle ainsi 
que ses propres compositions basées sur des mélodies traditionnelles 
de l’Islam. Vendredi 6 septembre à 20h, dans le chœur de l’église.
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